
Lange Wartezeiten und Verschiebun-
gen von Operationen waren bislang 
die Sorgenkinder des Zentrums für 
muskuloskeletale Chirurgie der Uni-
versitätsmedizin Mainz. Durch die 
Kooperation mit der Tagesklinik Am 
Brand können die Eingriffe nun besser 
geplant werden. Prof. Dr. Guido Adler, 
Vorstandsvorsitzender und Medizini-
scher Vorstand der Universitätsmedi-
zin betonte bei der Pressekonferenz 
in den Räumen der Tagesklinik Am 
Brand: „Wir realisieren, dass auch für 
uns die Patientenzufriedenheit das A 
und O ist und freuen uns, dass wir mit 
einer sehr gut organisierten Einrich-
tung, wie der Tagesklinik Am Brand, 
zusammenarbeiten können.“ 

Die chirurgische Vor- und Nachbe-
handlung findet nach wie vor in der 
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Dr. A. Bartels

Neuer Bildband zeigt und erklärt den Fastnachtsbrunnen so detailreich wie nie

Über 100 Patienten wurden bereits seit Sommer 

2010 vom Zentrum für muskuloskeletale Chirurgie 

der Universitätsmedizin Mainz in der Tagesklinik 

Am Brand operiert. Hierbei handelt es sich um 

Folgeeingriffe, Arthroskopien, Metallentfernungen 

und handchirurgische Operationen, sprich planbare 

Operationen. Für die Patienten ist dies ein großer 

Vorteil: Ihre Operationen finden nun pünktlich statt 

und müssen nicht wegen Notfall-Eingriffen verlegt 

werden.

Universitätsmedizin operiert in  
 Tagesklinik Am Brand

Viele prominente Patienten schätzen die  

Tagesklinik Am Brand: Lars Reichow  

(“Der Klaviator”), Kabarettist, Pianist, Sänger:

„In der Tagesklinik fühlte ich mich richtig gut 

aufgehoben. Die freundliche Atmosphäre, der 

warmherzige Umgang mit den Patienten und 

natürlich die medizinische Versorgung waren 

perfekt.“

Tagesklinik Am Brand 
Am Brand 12 , 55116 Mainz 

Telefon (06131) 972290 

www.tagesklinik-mainz.de
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Universitätsmedizin statt: „Wir brin-
gen neben unseren eigenen Patienten 
das medizinische Know-how durch un-
sere Spezialisten mit“ – so Prof. Dr. Pol 
M. Rommens, Leiter des Zentrums für 
muskuloskeletale Chirurgie der Uni-
versitätsmedizin. Die Eingriffe seien 
nun allerdings besser planbar. Dr. An-
dreas Bartels, Leiter der Tagesklinik 
Am Brand, schätzt die erfolgreiche Ko-
operation mit der Universitätsmedizin: 
„Damit haben wir Neuland beschrit-
ten, die Patienten sind sehr zufrie-
den.“ Wie erfolgreich die Kooperation 
ist zeigt sich auch daran, dass zu den 
unfallchirurgischen Folgeeingriffen ab 
Januar 2011 planbare orthopädische 
Eingriffe hinzukommen. „Das ist eine 
absolute Win-win-Situation“, so Prof. 
Dr. Guido Adler. n
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